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ſtändige Flammienſicherheit mit

Halle Freitag
Deutſches Reich

ſte Artikel der Nordd A wirft eiR ſhenſes ch auf unſer verrch i u griteech c
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eit ein hiſtoriſcher Aufſatz erſchienen der einige urkundliche
chrichten zuſammenſtellt was die napoleoniſchen Kriege

und Ueberfälle Deutſchland gekoſtet haben Da man
recht deutlich wie nothwendig es iſt W Art
vorzubeugen wie viel theurer und ſchrecklicher wie in Wahrheit
erdrückend eine feindliche eng die die ſelbſtverſtändliche
Folge an hie Rüſtung iſt für uns ſein würde Wir
Jaſſen einige Zahlen hier folgen Als Entſchädigung r
den Krieg von 1806 1807 mußte Preußen an den welſchen
Jmperator alles in allem über eine Milliarde Francs
zahlen d i mehr als dreizehn Bruttojahreseinnahmen
des damaligen preußiſchen Staates während die franzöſiſche
Kriegsentſchädigung 1871 nur drei Bruttojahreseinnahmen
Frankreichs entſprach Elbing das damals kaum 17,000
Einwohner hatte mußte 1807 an Brandſchatzungen
und Leiſtungen aller Art
außerdem wurde den Bürgern von Offizieren und
Soldaten für 68,000 Thaler Geld und Geldeswerth fort
jenommen und der Fürſt von Ponte Corvo erpreßte mit derSrohung die Stadt einzuäſchern für ſich allein 60,000 Thaler

Frankfurt e hat von 1792 bis 1813 zuſammen 18,700,000
Gulden zahlen müſſen Hamburg iſt in dieſer Zeit um
89 Millionen Thaler erleichtert worden ungerechnet die
Summen welche der Bank geraubt wurden Der Durchzug
des franzöſiſchen Heeres nach und von Rußland koſtete dem
anz erſchöpften preußiſchen Lande an 300 MillionenDas ſind nur einige der direkten Koſten wobei man noch

bedenken muß daß das Geld damals einen ungleich höheren
Werth hatte als jetzt Wie Handel und Gewerbe indirekt
gelitten haben wie ſie jahrelang brach gelegt worden ſind läßt
ſich gar nicht iffermäßig darſtellen Wir müſſen alle Kräfte
anſpannen um eine Wiederkehr ſolchen Unheils zu vermeiden

Kaum iſt die Sonntagsverordnung in der Provinz Sachſen
aufgehoben ſo wird auch ſchon aus Marienburg gemeldet
daß die dortige Polizeiverwaltung eine überſtrenge Sonnder a r erlaſſen habe Es ſcheint aſo Methode
in der Sache zu liegen Der kaufmänniſche Verein von
Marienburg will die Jnitiative zur Beſeiligung der Maßregel
ergreifen an darf alſo wahrſcheinlich auf eine neue Serie
von Prozeſſen geſpannt ſein Jn höchſt eigenthümlichem Lichte
erſcheint aber dadurch die Verwaltung des Herrn v Puttkamer
Wie iſt es möglich daß eine Behörde in Weſtpreußen eine
Verfügung erläßt welche ſoeben in einer anderen Provinz
nach vorhergegangenem richterlichen Urtheil welches dieſelbe
als rechtsungiltig erklärte ſeitens des Miniſters des Jnnern
aufgehoben wurde

Die Rangliſte der königlich ſächſiſchen Armee
II Armeecorps des deutſchen Heeres vom Jahre 1883 iſt vor
kurzem erſchienen in äußerer Ausſtattung und Anordnung desJnhalts den früheren Jahrgängen gleich In derſelben wirt zum

erſten Male der dritte Sohn des Prinzen r Prinz Max
aufgeführt welcher in das 2 Gren Reg Nr 101 Kaiſer Wilhelm
König von Preußen einrangirt worden iſt Die Geſammtſtärke
des kgl ſächſ Offiziercorps betrug Anfang Auguſt d J 2026
gegen 1987 im Juni vorigen Jahres darunter 18 Generale

914 aktive 635 Reſerve und 289 Landwehr Offiziere 85 aktive
und 105 Sanitätsoffiziere der Reſerve und Landwehr Die größte

n der Reſerveoffiziere hat von der Jnfanterie das 8 Jnf Reg
Prinz Johann Georg Nr 107 mit 29 Premier und 75 Sekonde
lieutenants von der Kavallerie das 2 Ulanen Reg Nr 18 mit
2 Premier und 19 Setkondelieutenants von der Artillerie

t u art Reg Nr 12 mit 2 Premier und 21 Sekonde
ieutenants

Halle den 23 Auguſt
Ueber ein erprobtes Jmprägnirungsverfahren als

Schutzmittel gegen Feuersgefahr zu welchem das Material auch
hier bei Herrn Apotheker Kaiſer vorm Gebr Häuber Schmeer
ſtraße zu haben iſt äußert ſich ein Sachverſtändiger in einer
ſelbſtändigen Broſchüre u a in ſehr empfehlender Weiſe Derſelbe
der Kal Feuerlöſchinſpektor Scholle am Hoftheater zu Dresden
ſchreibt z

Unter den verſchiedenen Jmprägnirungsverfahren welche ich
bei meinen vielfachen Prüfungen kennen gelernt habe fand ſich
nur eines welches allen Anforderungen genügte Es iſt dies
das Verfahren der Deutſchen Jmprägnirungsanſtalt Fr Konrad
welche gegenwärtig in einer Fabrikanlage in Mügeln bei Pirna
im großen betrieben wird Die Jmprägnirungsſubſtanz iſt
ſtickſtoffreich und verbindet ſich ſo innig und feſt mit den damit

behandelten Gegenſtänden daß auch die kleinſten und feinſten
Faſern flammenſicher ſind und kein mechaniſcher oder atmo
ſphäriſcher Einfluß die aufgeſaugte Subſtanz aus dem Gewebe

eutfernt Die Reſultate der angeſtellten Verſuche welche vollgeringer Rauchentwickelung

ab Stoffarten ausgeführt AtlasSeide Leinwand Wolle Baumwolle Jute Gaze Tarlatans
Dekorationen Vorhängen Möbel Kleider und Wäſcheſtoffen
ferner mit Pappe Hanf Flachs und Werg Beim Verbrennungs
Prozeß war lediglich eine Einäſcherung der Gewebe und Stoffe
und zwar nur im Bereiche des einwirkenden Feuers und ohne
jedwede Flammenerſcheinung wahrzunehmen Die Lebhaftigkeit

der Farben wurde durch die Jmprägnirung auch für die
empfindlichſten wie Krappfarbe Bremer Blau Zinkgrün

Zinnoberroth Chromgelb u ſ nicht beeinträchtigt weder
für aufgetragene noch für eingefärbte dabei erhielten ſich alle

Stoffe ſelbſt der zarte Glanz der Seide in Geſchmeidigkeit und
Glätte unverändert

exgaben wurden mit folgenden

Mittheilungen aus dem Jahresbericht derhalleſchen Handelskammer fär 1882
I

Die ſchwere Schädigung der Landwirthſchaft durch die naſſe
Witterung des vorigen Sommers iſt auch auf dem Geldmarkte
empfunden worden So günſtig die ſonſtigen Verhältniſſe dort
agen die Geldgeſchäfte auf dem Gebiete der Zuckerinduſtrie

nd namentlich der Zuckerausſuhr nahmen abermals zu der
Naſchinenbau fand reichliche Arbeit die Mineralölinduſtrie er
reute ſich eines guten und lohnenden Abſatzes ſo war dies

S nicht im e den Schaden ganz auszugleichen den die
Zuwirthe durch die Geringwerthigkeit der Körnerfrüchte erlitten
Dieſem Umſtande mag es wohl beizumeſſen ſein daß die etwas
ochgeſchrobenen Erwartungen einer beſcheideneren Wirklichkeit

d atz machen mußten Sonſt hat auch wohl noch einem größeren
Aufſchwung entgegen geſtanden daß der Bankzinsfuß verhältniß
wäßig hoch war denn zwiſchen 5 6 59 Al 4 und 5 Proz

1,220,000 Thaler entrichten d

mm

reichlich geweſen daß es noch über den uns eigentlich angewieſenen
Markt hinaus ſeine Beſ Amng ſuchen mußte
iſt eine ſolche Poſition für unſere Handel und Ge ibe
von großen V i blen begleitet denn naturgemäß folgt darausdaß den ünemeſmne billiges Geld zur Verin ng geſtellt
werden kann und die dadurch geſchaffenen gen n ſind
cher danach angethan in die weiteren Kreiſe ihre be
uchtende Wirkung zu tragen

ie Menge der 82er Getreideernte ging im diesſeitigenBezirke weit über eine Mittelernte hinaus Vnſolge des Regen

wurde aber das Getreide zum Theil ſeiner eigentlichen
ſtimmung entfremdet da theils der Auswuchs zu überhand
nahm theils das nicht trockene Einbringen das
Getreide dumpf machte und entwerthete Daß die ſo ſchwer ge
ſchädigte Ernte keine Auſbeſſerung der Weizenpreiſe brachte
fand darin ſeinen Grund daß dieſelbe quantitativ eine ganz
abnorm hohe war und daß die zum großen Theil gut ein
gebrachten ausländiſchen Sorten durch ihre Billigkeit und durch
drängendes Angebot jede Regung zur Beſſerung im Keime er
ſtickten Am ſchlimmſten wurde die Gerſte der Hauptbau
artikel unſerer Gegend betroffen Das wenige vor dem Regen
Geborgene ging zu hohen Preiſen aus dem Markt alles übrige
blieb mehr oder weniger unbeachtet da ohne Auswuchs fa
keine Partie vorkam Erſt allmälig gewöhnten ſich die Brauer
en nur vereinzelten Auswuchs zeigenden Poſten bei billigerForderung einige Beachtung zu ſchenten ſonſt aber deckten

ſie ihren Bedarf aus Ungarn Mähren Schleſien und Poſen
Das Gros der ganzen Ernte konnte nur zu ganz billigen
Preiſen als Futtergerſte oder zu Brennereizwecken Verwendun
finden und viele Oekonomen zogen daher vor ſtatt Futterart

Von dem Geſetz über den Fortfall des Jdentitäts
nachweiſes bei der Getreideausfuhr haben die Müller
des Kammerbezirkes bis jetzt keinen Gebrauch gemacht Man
n zu daß das Geſetz Erleichterungen gewähre für die
Nühlen an der Grenze welche lediglich zum Export mahlen

einen direkten Werth habe es aber für die übrigen Mühlen im
Inlande nicht Jndirekt ſcheint das Geſetz aber auch für die
hieſigen Mühlen günſtig gewirkt zu haben indem es die drückende
Mitbewerbung der Exportmühlen von dem inländiſchen Markte
fern hielt Auch ſonſt hat ſich das Mühlengeſchäft hieſiger
Gegend nicht ſo ungünſtig geſtaltet Jm Juni v J wurde in
der Erwartung der billigen Getreidepreiſe durch eine neue gute
Ernte ganz beſonders wenig gearbeitet Jnfolgedeſſen war der
Beſtand von Mehl unmittelbar nach der Ernte ein ſehr kleiner
und als im Juli die Getreidepreiſe fielen und ſich auch ein Mehl
bedarf einſtellte war es den Mühlen möglich die Mehlpreiſe
nicht in gleicher Weiſe mitfallen zu laſſen ſodaß die Müllerei in
lohnendere Verhältniſſe kam Hierin wäre wahrſcheinlich ſchon
früher eine Reaktion eingetreten wenn nicht die vielen abnormen
hohen Waſſerſtände den Betrieb vieler Mühlen geſtört und wenn
nicht die hohen Preiſe der Kartoffeln den Mehlkonſum befördert
hätten Man kann im allgemeinen wohl ſagen daß die Beſſerun
des Mehlgeſchäftes zum großen Theil auf Koſten der dur
T leidenden Flußmühlen hauptſächlich den Dampfmühlen zu
gute kam

Nach den Liſten der halleſchen Eiſenbahnſtation belief ſich der
Empfang von Weizen 1882 auf 18,743,900kg 1881 18,946,982kg
der Verſand auf 3,344,800 kg 1881 5,386,870 kg der Empfang
von Roggen 1882 auf 12,141,670 kg 12,252,810 kg der Ver
ſand auf 2,205,280 kg 2,887,740 kg Bei Gerſte und Hafer
ergaben ſich folgende Zahlen Enpfang 11,369,480 kg und
9,910,750 kg Verſand 10,375,830 kg und 1,751,500 kg für 1881
Empfang 10,314,620 Ka und 9,258,150 kg Verſand 8,939,800 kg
und 2148 710 kg Die Durchſchnittspreiſe ſtellten ſich auf der
hieſigen Produktenbörſe in den letzten drei Jahren folgender
maßen e

Roggen LandgerſteWeizen Hafer1880 210,46 203,45 179,49 160,16
21343 3208,53 178,88 165,78

1882 202 770 165,80 165,78 154,32
M für 1000 Kg

Der Durchſchnittspreis für Weizenmehl 00 ſtellte ſich auf
33,26 M für den Doppelcentner Die Station Halle empfing
an Mehl 4,117,850 kg und verſendete 12,744,450 kg 1881
3,605,780 M bzw 12,489,370 an Kleie empfing ſie
2,031,320 kg und verſendete davon 2,579,400 M 1881 1,714,470 kg
und 3,696,950 Kg

Von der Weizenſtärkefabrikation wird berichtet daß ſie
unter zu hohen Weizenpreiſen und ſtarker auswärtiger Konkurrenz
zu leiden hatte Die Mäſtung von Schweine mit den Fabrik
rückſtänden war wegen der Klauenſeuche nichr hnend es wird
jedoch von der Grenzſperre gegen Rußland und ſtrenger thier
ärztlicher Kontrolle der Einfuhr fremden Viehes Beſeitigung dieſes
Uebels erhofft Dieſe Umſtände haben auch die Kammer be
wogen die Anlage doppelter Viehrampen auf Bahnhof
Halle zu beantragen und die magdeburger Eiſenbahn
direktion hat ſich dazu bereit erklärt Die weitverbreitete
Anſicht als ob jede ſonſt unverwendbare Weizenqualität zur
Verarbeitung auf Stärke ſich noch eigne wird als nicht mehr
ſtichhaltig widerlegt mit wenigen Ausnahmen verarbeiten die
e gerſokriten nur noch gute engliſche Sorten möglichſt ohne
Fehler

ProvinzialRachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nuy

unter Angabe der Quelle geſtattet

ZahnaBa 22 Augt Das Kriegerfeſt hat ein übles Näch
i hinterlaſſen Als am 20 nachts der Jnſpektor G aus

ülzig mit ſeinem Kütſcher m verließ wurden beide
von zwei hieſigen Dienſtknechten im tSchläge ſchrecklich zugerichtet Dem Kutſcher hatte man das
Jaquet über den Kopf gezogen damit er unfähig ſei ſich und
ſeinem Herrn zu helfen Jn dieſem Zuſtande wurden ſie von
zwei des Weges kommenden Zahnenſern angetroffen Die An
greifer hatten ſich von der Kampfſtätte zurückgezogen doch wurde
ein von en wider Willen verurſachtes Geräuſch die Veran
lafſung daß man ſie verfolgte und dabei einen ohne Kopfbedeckung
ergriff Die fehlende Mütze lag am Kampfplatze

M Erfurt 22 Aug Während des hieſigen Vogelſchießens
welches vom 12 bis 19 d dauerte hat die hieſige Straßen
bahngeſellſchaft nicht weniger als 11,000 M eingenommen

Jn den letzten Tagen wurde die von früherher ſchon be
kannte humoriſtiſche Faſſung einer in einem Parke aufgeſtellten
Warnungstafel von neuem in den Blättern mitgetheilt Jm
Anſchluß daran wird der M Fer eine andere originelle dabei
aber ohne Zweifel wirkungsvolle Form einer Warnung mitgetheilt
Es heißt in jener Zuſchrift Jn der Nähe von Delitzſch ſah ich
im Jahre 1860 eine Warnungstafel an welcher geſchrieben ſtand
Ein guter Menſch beſchädigt keine Bäume Ein desWeges kommender älterer Mann den ich um Aufklärung bat

ſagte mir Unſer guter Graf v HohenthalDöbernitz erreicht
damit daſſelbe und mehr als wenn er große Strafandrohungen
erläßt die oft ganz und gar unnütz ſind Jeder Menſch der im
Begriffe ſteht ein Bäumchen ne hat noch ein heſſeres
Ge i in ſich das geweckt wird ſobald er dieſe Zeilen lieſt
Der Mann und auch der Graf mögen Recht gehabt haben

Der Fiſchermeiſter Völkner aus Naumbäarg entdeckte amankend ergab derſelbe ein Mittel von 454 Pro gegen nur
Proz im Vorſghre Trotz dieſer hohen Diskoöntoziffern iſt

das Geld im dieſſeitigen Bezirk das ganze Jahr hindurch ſo
21 d beim Fiſchen in der Saale unterhalb Almrich n i
otterneſt Die beiden alten Otter entflohen leider dagegen fielen

1 Veilage zu Nr 196 der SaaleZeitung

zu kaufen lieber die eigene Gerſte zu ſchroten und zu verfüttern Lerer Günther der 1880 i die Regierung verzichtete einen

Beſuch gemacht

des

Fürſt Georg von Rudolſtadt habe vor einigen
dem regierenden Fürſten Karl Günther von Sondershauſen

zu einander gemacht werden dürften an

mögen zu deſſen

24 Auguſt 1883
5 Wochen alte Otter in die Hände die noch jeht bei Hrn Völkner
lebend zu ſehen ſind

i/A 21 r le unſeren Kirchen und
ein eigener Unſtern

ignale geſtört wurden Als da e e r
diesjährigen Schützenfeſte s beiWwen eder der a der von Sitten

ranienbaum eingetroffenen Gäſte noch die T dem
arktplatze der impoſante Auszug und das Diner im Schü
uſe eine Störung erlitten regte ſich in allen Herzen der Wunſch

aß dieſem ſchönen Tage mit ſeiner frohen Unruhe und feſtli
Aufregung eine um ſo ſtillere Nacht folgen möge Dem ſollte
jedoch nicht ſo ſein Kaum hatten die letzten Bahnzüge die aus
wärtigen Feſtgenoſſen entführt und die ermüdeten Schützenbrüder
daheim der Rüſtung ſich entledigt ſo ſchreckte der Thürmermit den bekannten haſtigen drei gen die Ruheſuchenden

wieder empor Faſt alle mußten als Mitglieder der ſtädtiſchen
euerwehr Joppe und Jägerhut mit der Pompier Blouſe und
turmhaube vertauſchen um der eiſernen Pflicht zu genügen und

dem Feuer Einhalt zu thun Daſſelbe war in den Stallgebäuden
Heinze ſchen Grundſtücks in der Ackerſtraße ausgebrochen und

wurde durch das ſchnelle Eingreifen der Feuerwehr auf ſeinen

Solte ſeine et Ls
en intet inſofern als mehr e

Heerd beſchränkt

Aus Sondershauſen wird der Magdeb Ztg S rievh
agen ni

der oben auf dem Thüringer Walde in Gehren ſich aufhalte
ondern in Abweſenheit des regierenden Fürſten dem Fürſt

Das Verhältniß zwiſchen Vater und Sohn ſei
nicht der Art daß aus dem dem Vater gemachten Beſuche Schluß
folgerungen auf die Beziehungen der bei r gar

en Beſuch genüpften Erwartungen betreffs des Streits über das Hausver
möge tſcheidung der Bundesrath angerufen worden

iſt ſeien deshalb haltlos

Valde angegriffen und durch n Lebendgewigt bei h antat wiſgen An Dualitet ar bis

ihm wie wir im Nbrar Krsbl leſen 3 junge etwa 4 bis

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Times bringt eine lange Zuſchrift von dem fran

zöſiſchen Orientaliſten Clermont Ganneagu worin die von dew
Antiquar Shapira aus Jeruſalem nach England gebrachten auf
en eſchriebenen angeblich uralten anuſkripte aus
Noab welche Theile des fünften Buches Moſes enthalten und
für welche Shapira nicht weniger als eine Million Pfd Sterling
verlangt als das Machwerk eines modernen Fälſchers bezeichnet
werden Clermont Ganneau behauptet daß die ſchmalen Leder
ſtreifen von einer Thora oder Geſetzrolle wie dieſelben in
Synagogen in Gebrauch ſind herrühren und nachdem dieſelben
mit Abſchnitten des fünften Buches Moſes in phöniziſchen Schrift
zeichen bedeckt worden mit Chemikalien geſchwärzt wurden um
ihnen das uralte Ausſehen zu geben Clermont Ganneau iſt der
ſelbe Gelehrte vor zehn Jahren entdeckte daß die von
Shapira der deutſchen Regierung verkauften moabiter Töpfer
erzeugniſſe Fälſchungen ſeien

r Jm Bodenſee ſind bei Litzelſtetten vor einiger Zeit wieder
Bruchſtücke und Splitter von Schildkrötenſchalen in den Pfahl
bauten aufgefunden worden Nach der Art und Weiſe der
Funde liegt der Gedanke nahe daß die alten Pfahlbaubewohner
die Schildkröten auch zu ihrer Nahrung verwandt und vielleicht
die heute noch als Delikateſſe gerühmte Schildkrötenſuppe ſchon
gekannt haben

r Bei den Ausſchachtungsarbeiten für einen Neubau an der
Südſeite des Hahnenthorplatzes in Köln iſt man unlängſt auf
intereſſante Alterthümer geſtoßen Man hat es offenbar mit den

Reſten einer mittelalterlichen Töpferwäarenfabrik oder Döppches
bäckerei zu thun die am Rhein damals wie heute ſehr im
Schwunge waren

Die meininger Hofſchauſpieler haben für die Zeit vom
13 Okt bis 15 Nov d J das wiener Karltheater zu ihren
Vorſtellungen gepachtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nach einer Depeſche aus Königshütte haben die oberſchleſiſchen Walzwerke

in einer geſtern ſtattgehabten die Erhöhung des Grundpreiſes für
Walzeiſen von 12 auf 12 M beſchloſſen

Der Aufſichtsrath der Kiel Eckernförde Flensburger Eiſen
bahn beſchloß an die Prioritäts Stammaktien 4 Proz und an die Stamm
aktien 1 Proz Dividende zu zahlen

Nach der Semeſtralbilanz der Erdmannsdorfer Spinnerei kann
eine Dividende von 6 Proz in Ausſicht geſtellt werden

Der berliner Viehhandel Der jetzt erſchienene Generalbericht über
den Viehhandel Berlins im Jahre 1882 giebt den Geſammtauftrieb auf dem
ſtädtiſchen Viehhof auf 147,900 Rinder 408,700 Schweine 104,400 Kälber und
666,000 Schafe an Exportirt wurden davon Rinder 48,000 alſo 32 Proz
Schweine 116,000 alſo 28 Proz Kälber 2500 alſo 2 Proz und 438,2660
Schafe alſo 67 Proz Berlin konſumirte demnach die ungeheure Summe von
100,000 Rindern 292,700 Schweinen 102,000 Kälbern und 228,000 Schafen
Jm allgemeinen zeigte der Viehhandel einen erfreulichen Aufſchwung gegen das
Vorjahr Wegen Futtermangels hatten Süd und Weſtdeutſchland auch Theile
von Belgien und den Niederlanden ihre Viehbeſtände ſtark angegriffen und
mußten dieſe Verluſte nun zumeiſt von Berlin her erſetzen Jedoch machen
jetzt auch die neu entſtandenen Viehmärkte der öſtlichen Provinzen der Haupt
ſtadt ſtarke Konkurrenz zumal auf ihnen die veterinärpoltzeilichen Maßregeln
weit milder gehandhabt werden So werden z B auf dem berliner und
breslauer Viehmarkt nur mit Urſprungsatteſt verſehene Rinder zugelaſſen und
dürfen dieſelben auch nur mit einem Exportſchein der Veterinärpolizei wieder
ausgeführt werden während man auf anderen Viehmärkten dieſe Vorſchrift
nicht kennt Bei den Rindern war infolge der guten Futterernte das Durch
ſchnittsgewicht der lebenden Thiere ein höheres als im Vorjahre dagdrängten die ſteigenden Preiſe zu ſchnellerem Verkauf ſodaß erſte ln

weniger häuft war Der rt an Rindern überſteigt den
um beinahe n i

Vollmaß

orjahres s Doppelte Die Preife ſchwankten in n

55 III Qualität 37 45 M un Qualität 15 20 alſo etwa1 M für 50 ko mehr als im Vorjahre Schweine erzielten Mecklenburger
und feinſte Pommern für daſſelbe Gewicht bei 20 Proz Tara 55 62
Gute Landſchweine 3 M eng Leichte Landſchweine ſog Senger
48 53 M Ruſſen 42 52 M Ungariſche Schmalzſchweine ſog Bakonier54 58 M Kälber erzielten eine weſentliche Preise erung gegen 1881 ſie
wurden bezahlt pro Pfd Fleiſchgewicht mit 42 Pf im Sunt gegen 70 Pf im

Oktober für J Qualität 36 60 Pf Auch
als im Vorjahre die Preiſe ſchwankten zwiſchen 40 M für
gewicht beim Beginn des Jahres und 55 60 M beim Schluß deſſelben für
I Waare II Waare ſchwankte zwiſchen 38 und 52 M Der berliner Vieh
handel hat nach I fem Bericht in erfreulicher Weiſe zugenommen die Preiſe
haben ſich bedeutend gehoben und Berlin gewinnt immer mehr den Charakter
als Centralpunkt für den geſammten Viehhändel des nördlichen Kontinents

Berlin 21 Aug Bericht über Butter und Eier von J Bergſon und
Alfred Orgler Es notiren ab Verſandtorte Feine und feinſte Holſtelner uchd
Mecklenburger 115 120 Mittel 110 112 Oſt und Weſtpreußiſche Grtsbutter
115 120 desgl Landbutter 102 106 Oſtfrieſiſche 105 110 Thüringer 115
120 Schleſiſche 100 Netzbrücher 97 Ung u Galiziſche 842 86 M
Klgr Letztere beiden Sorken franko hier Bei kleinen Beſtänden und etwas
regerer Nachfrage vefeſtigte ſich die Stimmung an der Eierbörſe vom 10 d
Der Preis kam mit 2,95 M pr Schock zur Notiz An heutiger Börſe kam
bei V Beſtänden und beſſerem Bedarf der Preis von 3 M pr Schock
ux Voti

Berlin 21 Aug Weizen 21,90 22,00 Roggen 15,00 16,70 MGerſte 19,80 20,40 Hafer 16,60 16 80 M e ie Richtſtroh
3,50 4,75 Heu 5,40 80 Erbſen 22 86 Svpeiſehohnen

Kartoffeln r M per 126,00 48,00 Linſen 26,00 52,00 Je ſeits leiſe i nt eif ine e zo geſeg
amme u1 Kilogr Eier 60 Stück 2,80 3,20 M z ver

Berlin 22 Alug Rüböl Texmine mattex Gek m F Ctr KündigprS m a M de Jr S 27 9 zu nn de d St de e n etritus pr 100 Liter à 100 10,000 Term en matt ließen feſt

e

der Hammelhandel verlief günſtiger50 Ko Schin

pr 50

e

ſen Monat 67,5 pr Augh hä be



Gek 30,000 Liter Kündigpr M Loco m F bez pr dieſen Monat u 22 Aug nachmn d et i83,4 bez pr Nov Dez 52 52,3 bez pr April Mat Spiritus pr 19 Br See BerlS Sept 56,6 56,8 bez pr Sept pr Okt Nov
Liter à 100 gleich 10,000 loco o F 57,1 656,8 57 bez Klgr mit Faß
Magdeburg 22 Aug
ter engl Weizen 186 194 Rauhweizen 180 186
Chevalierg 175 205 Landgerſte 145 170 Hafer 136 156 per

000
Magdeburg 22 Aug Hermann Walther Kartoffelſpiritus

Loco ohne 57,70 58,30 ab Speicher unter freier
M nom pr 10012 1005 ſpiritus gefragt Loco und Auguſt
geſucht aber ohne Angebot pr Sept 57,50 M

e e et75 pr Nov 20,50 pr März 21,15 RoS pr Nov 15,45 pr März 16,10 Hafer loco 15,50 Rüböl loco 96,20 pr
34,80 pr Mat 34,50

Pofen 22 Aug Telegr Spiritus loco ohne Faß 56,30 pr Aug 85,90
Sepi 54,20 pr Oit 52,46 pr Rov Dez 51,10 Gekündigt 15,000 Liter

er
Breslau 22 Aug nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr h

300 Liter 100 pr Aug Sept 55,90 pr Sept Okt 53,60 pr April Mai für52,80 wer e Aug 196,00 Roggen pr Aug 163,00 pr Sept Okt
r

t Nov 163,00 Rüböl pr Sept Okt 67,50 pr Ott Nov unverändert162,00 p
67 50 pr April Mat 68,50 Zink umſatzlos

22 Aug nachm Telegr Getreidemarkk Wetzen loco höhten Heringeun a etkee iudig v Nnan 189 Br 188 Gd pr Sept Okt 192

loco unv auf Termtne ruhig 14r 8 t 148 Br 147 Gd und Gerſte unv Rüböl
i loco 66,00 pr Ott 66,50 Epiritus ſtil

pr Frühjahr 11,58 Gd 11,63 Br pr Sept Okt 883 r W Frühjahr Gd 8,85 Br pr Herbſt 7,15 Gd
7

r Friedeberg d 94 b dieſen Monat 23,8 jKer wegen So hen er e Nov Dez 24,5 M pr April Mai 1884
nachm Standard white in NewYork 7 Gd do in Phil
rohes Petroleum in NewYork 677

Amſterdam 22 Augnahme der Kaffees aus ſe ter

n r r z re beſonders lebhaft die Mat
hieſiger an unſerem Markte feſt

eis Ungeſchä
ſchälter Java Tafel gefragt jedo
höher geringere Sorten regelmäßig geſucht zu feſtenVedarf gehrt i

000 Tonnen gegen 42,000 Tonnen in 1
pr Auguſt 145 50,000 Tonnen in 1880 Die bedeutende Differenz gegen voriges r iſt ent

ck erhöhungenlegr Getreldemarkt Weizen pr Herbſt 10,90 Gd Notirungen ſchließt aber ſehr feſt mitc l 46 ſpätere Lieferung Der Umſatz war ziemlich lebhaft
als das Angebot

u

Poſten von 100 Cir
pr Sept Ott 23,7 pr

e

wenig angeboten

2 retſenGewürze

feffer wurde mit 36/ e bezahlt der Vorrath
gut wie aufgeräumt ſodaß bei den kleinſten Ordres die Eigner ihre Preiſe er

Die Anfuhren von
2 30

ſtanden durch ungünſtigen Fang in dieſem Monat namentlich eine Folge rauher Düſſeldorfr o e r z ter i an a Fin rin e ſſeldorfpr t Okt 46 pr Okt Nov 44 Kaffee käuflich Sollte dieſe Fiſcherei ſich nicht ern ſo erwartet man eisa ten d a d ehe 4 Die Woge edöffnete ruhig auf vorigen
otirungen für direkte und

die Frage war größer g Hannover

Petroleum
öheren

Sep on bez u S 19 Br pr wgß Dezbe er e e ſtäieee e n e 36
till Etr

do Pipe line Certifikates 1

Wöchentlicher Marktbericht Kaffee Die Auf
aatſchappyAuktion im Ausland war nicht

angs fanden wenig Fach Jm allgemeinen
laufen jedoch zahlreiche wenn auch kleine Aufträge ein und bleibt

et d u e i r erlegen e Diecoulant Nehmer Die eingelaufene Braſil Depeſche meldet eine kleine Zunahme s7 der Zufuhren aus dem da jedoch für die Verein Staaten ein großes Feldſtr 19

Geſchäft in Rio ſtatt D
bt die Stimmung

efunden hatte ſo waren Preiſe an jenem Markte in
teigender n während anderſeits Santos billigere Notirungen meldet

ter beſſernd ſegelnde Ladungen Birmah höher gehalten Ge
n prima Qualitäten

Muskatnüſſe und Mais feſt aus erſter
Hand verkauft 75 Kiſten Muskatnüſſe und 17 Kiſten Mais über Taxe

Tonnen in 1

ß loco Hermann Schneller T Bertha 6 M 2 Bronchitis Merſe

Loco MOkt Nov 24,1
York 21 Aug Strafanſtalthla x eher Suſanne Hartmann 44

E entzündung Stadtkrankenhaus
mann S

Gaumi Gittwe Chriſtiane

Birmah allein

Nelken Loburg Rentier Behrens
iſt indeſſen ſo Weingroßhdlr Kühne a Stettin z

dres Hellmann u Reindel a Nürnberg Hiller u Ruhemann a Berlin Krausnickbetrugen bis 8 t ca u Völcker a Magdeburg Roßkamp u Roch a Hannover
und g Leipzig Birthardt a Offenbach a M Roeſſel a Straßburg i E Hausloh

a Amſterdam

Kronprinz Partikulier
Grubenbeſ Evers a Böhmen

Stadt Zürich DrBr pr Frühjahr 7,53 7,58 Br Mals pr Aug Sept 6,85 Gd E
n 22 Aug vorm Produttenmarkt Welzen loco ſchwach

eh pr Herbſt 10,58 Gd 10 60
r Herbſt 6,75 Gd 6,78 Br Mais pr MaiJuni 6,87Feier pr Aug Sept 16 à 1627

e c m s eh g 25,90 pr Sept 26,40 pr 24,10 pr NovW u pr Nov Febr 18,75 Mehl 9

90 Br j Anna

27,80 Roggen ruhig pr Aug 16,75
arques feſt pr Aug 57,75 pr

Nov Feb 61,00 Rüdöl ſeſt pr Aug 80,00 pr Sept 80,25 pr SeptDez 80,50 pr Jan Apr 81,25 Spiritus feſt pr Aug 52,00 pr Sept 52,50
pr Sept Dez 52,00 pr Jan April 52,00

Standard white loco 7,65 bez pr September 7,65 z pr Oktober 7,75 bez 6
uNovember 7 so bez pr Dezember 7,95 bez Hamburg 22 Aug nachm e

ig Standard white loco 7,90 Br 7,80 Gd pr Aug 7,90 Gd pr Sept 2 T Atrophie gr Schlammh be Sletun 22 n werpen S Willy 3 M 26 D Krämpfe Spiße 19 Des KutſcherDez 8,00 Gd Stettin 22 Aug nachm Loco 8,10 M Antwerpen

Große Vorſicht
und raſches Handeln muß allen Denjenigen empfohlen werden welche durch
irgend welche Urſache ungeſundes Blut in ihren Adern haben Wer ſich über
den Werth dieſes Lebensſaftes und die durch ſchlechtes reſp verdorbenes Blut
hervorgerufenen zahlreichen und langwierigen Leiden belehren will der leſe
die von dem berühmten Arzt Dr med Liebaut herausgegebene hochintereſſante
dabei in gemeinverſtändlicher Sprache geſchriebene Broſchüre Die Regenerations
kalte in M Peterſen s Buchhandlung in Halle à 50 Pfg ſtets

erhältlich iſt

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation Erbtheilungshalber ſollen

die den Erben des Koſſathen Gottfried Voigt zu Dobis gehörigen im
e Grundbuche von Dobis Band I Blatt 9 und Band III Blatt 65 ſowie im

Grundbuche von Döſel Band II Blatt 56 eingetragenen Grundſtücke
1 im Dorfe Dobis das Koſſathengut Nr 9 beſtehend in Wohnhaus mit

Hof und Garten Scheune mit Stall Stall und Plan Nr 9 Garten
vou 11 Ar 20 qm

2 Plan Nr 80a Garten von 33 ar 10 qm Kartenblatt 1 Nr 79
3 132b Acker von 3 ha 29 ar 20 qm Kartenblatt 1 Nr 29a b
Ha 182b Acker von I ha 80 ar 50 qm Kartenblatt 2 Nr 17b e d e

b 182b Weide von 38 ar Kartenblatt 2 Nr 184a b
5 a 1582e Acket von 1 ha 27 ar 70 qm Kartenblatt 2 Nr 17bef

b r 1820 Weide von 28 ar 90 qm Kartenblatt 2 Nr 184 b
69 94 Agfer von 17 ar 30 am Kartenblatt 4 Nr 46a b7 e 9b Acker von 1 ha 47 ar 60 qmn Kartenblatt 4 Nr 46a b
8 30 Acker von 12 ar 50 qm Kartenblatt 1 Nr 133
8 18 Garten von 4 ar 10 qm Kartenblatt 1 Pr 14540 I I 80b Garten von 13 ar 60 qm Kartenblatt I Nr 79

11 1324 Acker von 25 ar Kartenblatt 1 Nr 29a b
97 Wieſe von 50 ar 10 qm Kartenblatt 1 Nr 634a b
97 Acker von 14 ar 30 qm Kartenblatt 1 Nr 64
55 Acker von 1 ha 32 ar 50 qm Kartenblatt 5 Nr 68
53 Acker von 2 ha 36 ar 70 qm Kartenblatt 5 Nr 66
182a Acker von 63 ar 20 qm Kartenblatt 2 Nr 116/117am 21 September 1883 Vormittags 10 Uhr

im Niemann ſchen Gaſthofe zu Dobis verſteigert und
am 26 September 1883 Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 das Urtheil über den Zuſchlag ver
kündet werden

Es beträgt das Geſammtmaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen
der Grundſtücke 14 ha 55 ar 60 qm der Reinertrag nach welchem die Grund
ſtück zur Grundſteuer veranklagt worden 664 53 der Nutzungswerth
nach welchem das Grundſtück 1 zur Gebäudeſteuer veranlagt worden 90

Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie
beglaubigte Abſchriften der Grundbuchblätter können in unſerer Gerichtsſchreiberei
eingeſehen werden

lle diejenigen welche t oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht einge
tragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren
Rechten ausgeſchloſſen werden

Wettin a/S den 15 Juni 1883
Königliches Amts Gericht

Holz Verſteigerung
n der Königlichen Oberförſterei Siebigerode cuf den Unterforſten

Emſeloh Siebigerode Annarode I und II und Wimmelrode ſollenam Dienstag den 4 September er Vormittags 9 Uhr eine Quantität
Nutzhölzer in größeren und kleineren Looſen öffentlich verſteigert werden u zwar

Schutzbezirk Emſeloh Annarxode IDiſtr Horl 14 Eichen mit 8,58 m Diſtr Mittelwaldſchlog 6 Eichen mit
Dur 83 Dornfletk 2 Cich 5,16 fm
inden 978 ornfle ichen mit 1,13Halbe Hufe 4 Eichen 2,32 Breitefleck 158I Birke 0,87 Schweinhof 31 109,16Schutzbezirk Siebigerode S otalität 1 EicheDie erholz 2 Eichen mit 7,97 fm

Sommerberg 16 29,82

r t

Schutzbezirk Annarode II
82 Diſtr Eſelsgraben 5 Eichen mit 9,38 km

Stahlberg 7 Sauthegirk WindeStachelberg 1 Eiche 2,26 utzbezir immelrodeFern 10 Eichen 40,14 IDiſtr Virken 10 Eichen 1378 m
aufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit im B izu Rieſtedt ben h 3 Je runyſchlsſtehert

Annarode am 21 Auguſt 1883 Der Königliche Oberförſter

Die Volksbibliothek des Vereins für Polkswohl
welche ſich auf dem Rathhauſe eine Treppe hoch befindet iſt wieder geöffnet

t Freitag von 8 Uhr Abends und Sonntag von

arie

Starck ein Alfred kl Schloßgaſſe
mund Riehm ein

D Schnei Fmi mil el auFaPetroleum Bremen 22 Aug nachm Telegr Schlußbericht Ruhig n er Emil Bley ein Hermann Emil kl Br

NHNKischoft Gerichtsvollzieher

Zwangsverſteigerung

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Auguſt
Pr Frühjahr 11,25 Gd 11,27 Br Hafer h Der Poſtſchaffner Friedrich Wilhelm Lingner und Kunt a L

M d Friedrichſtr 11 DerSchlußbericht Ken I helm Karl Rümpler und Henriette Emma Schröter

Geboren Dem Schuhmachermſtr Karl Liſchke eine T Marie
Sept 58,50 pr Sept Dez 59,90 pr Erneſtine Martha kl Klausſtr

alk Liebenauerſtr 6 und

odigkau

Dem

Sunubmiſſion
Die Lieferung von 5700 Kilo Schweiß

eiſen zu Dachbindern 7700 Kilo Fluß
eiſen zu Säulen und 7 Stück eiſernen
r zum Erweiterungsbau des
okomotivſchuppens auf Bahnhof Halber

ſtadt ſoll in öffentlicher Submiſſion
vergeben werden Verſiegelte Offerten
ſind mit entſprechender Aufſchrift ver
ſehen bis zum Eröffnungstermine Mon
tag den 10 September Vormit
tags 11 Uhr portofrei an uns einzu
reichen Offertenformular und Bedin
Pingen können in unſerm techniſchen
Bureau eingeſehen und gegen Einſen

reau Vorſteher bezogen werden
Halberſtadt den 16 Aug 1883

Königl EiſenbahnBetriebs Amt

AuctionHeute Freitag den 24 Auguſt
Nachm 2 Uhr verſteigere ich Graſe
weg 21 verſchiedene Möbel als
Tiſche Stühle 5 St neue birkene und
Mahagoni Komoden 1 f Tederbett
ferner wegen Aufgabe eines Delikateß
Geſchäfts 300 St verſchiedene echte
Roth und Weißweine St Julien
Pontet Canet und Oppenheimer 100
Büchſen eingemachten Stangen und
SuppenSpargel 3 Tonnen ſehr gute
Heringe die Wolle iſt da 500 Pfd
wollene Strickgarne in allen u r
wollene Hemden für Herren u Damen
Strümpfe Unterröcke und Hoſen Eng
liſchLeder und CachenetHoſen Anzüge
für Kinder emaillirtes Kochgeſchirr
Klempnerwaaren als Eimer Auf
waſchſchüſſeln 0 gute nur feine Ci
arren Wanduhren und getragene
leidungsſtücke

W Schramm Auctivnator

Auction
Sonnabend den 25 Auguſt e
ſollen zwangsweiſe verſteigert werden
Vormittags 11 Uhr Schulberg
8 hier verſchied Möbel insbeſ
Sopha Schreib u Kleiderſecr Klei
der u Küchenſchränke Tiſche Stühle c
Nachmittags 4 Uhr der Beſtand
an Kartoffeln auf ca 30 ORuthen
Fläche neben dem Hauſe Krauſen
ſtraße 5 hier

Am Sonnabend den 25 Auguſt
verſteigere ich

Vorm 1I1 Uhr Schulberg S
Plüſ e Seſſel Tiſche Stühle
1 Taſchenuhr 1 Etuis mit ſilb Löffel
Gabel u Meſſer grünweiße ſeid Stu

r iwinder Reiſekoffer Kleidungs
ücke c
Windolph Gerichtsvollzieher

AuctionAm Sonnabend den 25 d M
von Nachmittags 2 Uhr an ſollen
gr Brauhausg 26 zwaugsweiſe
verkauft werden

1 e ſerner Geldſchrank 75 Stck
wollene Tücher 36 Stck Unter
hoſen 18 Stück Unterjacken
1 Partie Drechsler Nutzholz
1Schaukelpferd mit Damenſattel
1 Ladentiſch 1 Schreibpult
2 Waarenſchränke 1 Waaren
regal 3 Sophas 1 Geſchirr u
1 Kleiderſchrank 1 Kommode

Petschick Gerichtsvollzieher
Ein Wohnhaus in beſter Ge

ſchäftslage Merſeburgs mit La

Dem Schneider Friedrich Sellingshoff a Weſel Ka
Klempner rei Nee Wald ſtädt Wer

i aße Laubach a Stuttgart Baarts a BerlinRichard Wuchererſtraß m a Magdeburg Gieſen a Aachen Frank a Frankfurt a M
rau Müller m Frl Tochter a Arnſtadt Dr phil

Des Tiſchler Robert Lippold

dung von 1 60 von unſerm Bu J

Techn Borkert a Mittweida

eipzig

V

Direktor Pützler a Hannover
Rath Rieſer a Berlin
Peller a Duisburg

arg en Hof
Hoffary a Berlin Gutsbeſ

Frankfurt a M Löwe a Dortmund
ſchweig Salomon a Nürnberg

Auction
Sonnabend den 25 ds Mts8s

Mittags 12 Uhr verſteigere ich in
Giebichenſtein auf dem Röderberge

2Kleiderſchränke 2 Wanduhren
2 Stühle 1 Spiegel u 4 Bilder

zwangsweiſe gegen ſofortige baare Be

zahlung dMüller Gerichtsvollzieher
in Halle a/S

Verkauf einer Achmiede
Ein hier Halliſcheſtraſte Nr 28

belegenes Wohnhaus worin ſeit vielen
de ein ſchwunghaftes Schmie
dehandwerk betrieben ſoll Familien
verhältniſſe halber
Dienstag den 28 Auguſt er

Nachmittags 3 Uhr
in Marx Brauerei hierſelbſt meiſt
bietend verkauft werden Beſtbieten
der hat 300 Mk zu deponiren

Die näheren Bedingungen werden im
Termin bekannt gemacht

Bernburg den 21 Auguſt 1883
H Schulke Curator

Bahnſt ca 115 MrgEin Gut W hei o
ſen Reſt Acker Hälfte Rübenb jetzt
4 r vorh iſt für 12,000 Thlr bei
4000 Thlr Anzahlung ſofor zu verkau
fen Näheres durch

Adalbert Kriele Halle
Mühlengrundſtück Verkauf

Eine Mahlmühle mit 5 Waſſerrädern
4 Gängen verbunden mit Schneide
mühle 2 Gatter und 2 Kreisſägen
neuer Konſtruktion und ſehr leiſtungs
fähig an der Chauſſee in ſchönſter Lage
und Nähe einer bedeutenden Kreisſtadt
in Anhalt mit ca 20 Morgen Acker
theils eingehegte Gärten und Wieſen
vorzüglicher Kultur mit guter Kund
ſchaft vor 3 Jahren neu erbaut iſt
fortzugshalber zu verkaufen für 54,000
Anzahlung 6000 Thlr Verſicherungs
umme 66,820 Reflektanten erhalken
nähere Auskunft gegen Retourmarke
durch Herrn W Viehweg in Köſen

Unterhändler verbeten

Gasthofs
Verkauf

Bekannter von mir Beſitzer hr frequenten erſten Gaſthofs in Landſtadt
Endpunkt von Bahn will krankheits

halber ſammt allem Jnventar
welches complett ſofort verkaufen
Forderung 51,000 Anzahlung nicht
unter 20,000 Jahrelauge min
deſtens 100 Verzinſung des Anla eCapitals wird nachgewieſen

iſenach G Jungheinrich
Ein Haus mit großem Hof
ſchönſte Lage in Giebichenſtein iſt für
den Preis von 13,500 zu verkaufen
Anzahl 1500 A Offerten unter
T N 474 befördern Haaſenſtein
Vogler hier

Guts Verpachtung
Ein Bauerngut mit über 100 Mrg

Land Acker und Wieſen in der Näheder Zuckerfabrik Lützen und Markran
ſtedt gelegen ſoll auf 12 Jahre ver
hege werden Uebernahme am 1 Oct
d J Reflectanten wollen ſich wenden
an den Beſitzer Carl Göttner in
Weiſtenfels a/S Promenade

Meine gut eingerichtete

Schmedeiſt unter angenehmen Bedingungen zur ſehr Frere er aſcha paf u verk Ausk erthEpall Halle ar Ulxichſtr 20 verkaufen oder zu verpachten
Ferd Voigt Ahlsdorf bei Eisleben

n Dieſelbe enthält gegen 5000 Bände und ſind in ihr neben Unter
haltungslectüre alle Gebiete des Wiſſens in leicht verſtändlicher Form vertretenBe Veneing derſelben iſt Jedermann geilattet ch ade

Halle Druc und Verlag von Otto Hendel

Der Schneidermſtr Friedrich Auguſt
7 chron Leberleiden W ar e 44 DerHandarbeiter Auguſt Köhler 55 J 10 M 6 T N6Ein unehel S todtgeb Cube g titut Die

K

ermann 4 M 19 Brechdurchfall i ngoſſe 14
Des n Az Ara T Anna 6 2 Htzü rechtſtraßente n zig h 10 M 11 Pneumonie de 17

Funcke a Bremen

Krempow Rittergutsbeſ Schlobach a Kiew i/R Kaufleute
a Leipzig Hamann a Plauen i/V Dierich u Bremer a Bremen

Klein a Erfurt
phil Sander a Zeitz

Mätſch a Steinbrücken Rittergutsbeſ Vogel a Milbitz
a Nizza Kaufleute Annemann u Orange a Berlin Liebeskind a Kaſſel

Lehrerin t Meyer a Gütersloh Gymn
Landger

Kaufleute Solingen a Mannheim Glitz a Braun

tädter

Nervenfieber

Lungen
Des Schneidermſtr Emil Kohl

1 irnDes Zimmermann zent

10 M 4 TSelle P eicke 76 4ilke S RichardDes Kanzliſt Otto
Darmkatarrh Georgſtr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 22 bis 23 Aug

Stadt Hamburg Landger Präſ Pannier m Gem a Berlin Reg
Präſ v Pommer Eſche a Stralſund Frau Oberamtm Fiſcher a Jſterbies

Frl S Neubaur a Kroſigka Hannover ubeBankier Andrae a Leipzig Kaufleute

Arnhold u Thiele

Salomon a Kopenhagen Rooth g

Pohl m Gem u Rentier Maſius a Memel
Jng Hartleb a Königsberg Fabr Götze a

iß u Becker
Schenk

cand phil Döhler u
Verſ Jnſp Kreßner a Magdeburg Lieut a D

Buchhdlr Tänzer

Goldene Rugel Fabrikdirektor Helmeke a Celle Dr Grimberg a
Würzburg Brauer Dittrich a Neumarkt Oberlehrer Möbius a Warſchau

Oberamtm Burta a Magdeburg ihtee
Oberlehrer

räſident Homeyer a Thorn Amtsrichter

Kehr Hagelmöſer u Katzenſtein a Hannover
Franke a Kottbus Puchmann m

Böhme a Salzwedel Fabrik Margert a
Wolf a Nordhauſen Schmidt g

Lange a Dresden Sänger a Braun

Verſteic
Haus erſteigernng

Am Sonnabend den 25 Aug er
Vorm 11 Uhr ſoll in Merſeburg das
Grundſtück Weißſzenfelſerſtr 7 Haus
Hof und Garten verkauft werden Be
ſichtigung und Einſicht der Bedingungen
vorher zu jeder Zeit Die Erben

beschäfts Verkauf
Ein Colonialwaaren und De

stillationsgesechäft engros mit
treuer alter Kundschaft soll unter
günstigen Bedingungen verkauft werden

Umsatz beinahe 200,000 Mark Zur
Uebernahme sind ca 20,000 Mark er
forderlich Anzahlung auf Grundstück
ein Drittel Rest event unkündbar auf
längere Zeit Nicht Destillateure er
halten Recepte und Unterweisung Re
flectanten erhalten nähere Nachrichten
auf Anfragen sub M T 575 bei
I naenetein C Vogler Magde

urg

Ein frequenter Gaſthof mit Tanz
ſaal 2 grofzen Colonnaden Stal
lung für 16 Pferde u ea 1 Mrg
anliegendem Obſtgarten 20 Min
von einer Garniſonſtadt mit 22,000
Einwohnern und Central Bahnhof
entfernt am Kreuzungspunkt diverſer
Straßen gelegen und vom Publikum
der Stadt ſehr ſtark beſucht iſt wegen
Kränklichkeit des Beſitzers zum 1 Ok
tober zu verpachten ev auch zu
verkaufen Unterhändler verbeten
Näheres durch die Herren J Barck

Co hier unter 6361
Ein gut gehender Gaſthof oder Re

ſtaurant wird zu pachten geſucht
entweder auf dem Lande oder in der
Stadt Geſl Offerten bittet man in
der Annoncen Exped von J Barck
C Co sub E 6358 abzugeben
Gaſthofs Verkauf

Eine in der Nähe von Weißenfels
gel frequ Gaſtwirthſchaft m Tanz
aal überbauter Kegelbahn ſowie

ſämmtl Wirthſchaftsdebäude ea 5 Mrg
Feld iſt bei 2000 Thlr Anz ſofort zu
perk Ausk erth R Eisenschmidät

lin Weiſzenfels a/S
Ein gut renommirtes Zlaſchenbler

Geſchäft iſt wegen anderweitiger
Uebernahme ſofort zu verkaufen
unter günſtigen e Offerten
unter O 6399 an J Varck Co
in Halle a/S erbeten

Bäcereiſofort oder 1 October zu pachten ge
ſucht Auskunft ertheilt

W Schulze Backofenmaurer
Giebichenſtein Reilſtraße 35

300,000 Mk Calengelder
anf ſtädtiſche n Landgrundfſtücke
erſtftellig innerhalb der Hälfte
der Werthtare a 4 h event un
kündbar auszuleihen durch Gene
ralagent Reiehe Königſtr 19

Meine Hypothek von 18,000 Mk
a 50 zweiter Stelle auf ein Geſchäfts
haus in beſter Lage will ich zum
1 Oktober eediren Offerten sub
A b 24129 bef Rud Moſſe
Brüderſtraße 6

Ein Kapital von 900 Mk wird
per ſofort gegen mehr als doppelte
Sicherheit und augemeſſene Kig
ſen von einem ſicheren Geſchäfts
mann bis Anfang nächſten Jahres
zu leihen geſuchtGef Offerten erbeten eub 15849
an Gräfe gr Märkerſtr 7
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